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Spring Showings surpass productions
of past seasons in dainty designs and

immense assortments

in Sllk and Cotton in fact
all Spring aud Summer Drcss

The Worlds Fashlon
surpassed best efforts In beautiful
patterns and captivating colorings.

Shadow Laces and Embroidery
Flouncing in all dlfferent widths.

We also added eomplete line of
Simmons Guarantoed Gloves in Kid

Be fure and see our great
assortment.

Our prices will please

John H.?Helmers.

Heut Abend Schulrathsver
sannnlung.

Montag regeknaßige
Versammlung des StadtnathZ. '

Bester Portland Cement 37Z4
per Sack bei Tektte Bros.

Richter Walker machte am der
gangenen Sonntag einen GesäKfts
besuch in St.

Dr. Wessel wurde im Laufe der
vorigen Woche, in arztlichen Vernch
tungen. nach Bergek gerufen.

Walker kam am vergan
genen Sonntag von Haben, zum
Besuch seines Bruders, Mayor Wal
ker unid anderer Verwandten.

Jacob von Arx reiste am letzten
Dienstag noch St. Louis, um einen
Specialisten wegen eines chronischen
Nasenlcidens zuraihe zu ziehen.

Frau Phil. SeÄner. Sr., I. O.
Brandt und Joseph Henrneberger,

sämmtlich von Morrison, waren ver
gangenen Montag hier, m Geschäften

dem Nachlahgericht.

C. K. Meyer und Leo Keller,
aus der Nähe von Potsdam, waren
am Montag Woche hier in Ge.
sckKften und statteten auch unserer
Office einen nnllkommenon Besuch
ab.

Chas. Kautz, von Stolpe, und
Dr. Rickhoff. von Hermann, haben

jeder ein schönes Maxwell Auto,
mobil angeschafft. Beide Verkäufe
fanden vorige Woche durch den Agen
ten Geo. C. Eberlin statt.
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Silks, Crepe
Goods.

Wits have
their

a

and Silks.
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Argo Starch, 6
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peliplesZZank
vo Hermann, Ha.

Die Bank von den Leuten

und für die Leute."

Keine Bank sicherer

Prozent Zinsen auf Zeit'Tepositen

Dir
R . Vuer, Robt. Walker.
Henry raös, Henry W.

OchSner, D. F Sloennecj
A. B. W a'l k e r.

kz v. T l z m a n n, Asslst Kassier,

u. Gattin,, von
Etlah, waren am letzten Sonntag im
ter den Besuchern in Hermann.

'Frl. Edna Pfautsch befand sich

mehrere Tage dieser Woche in Ber
ger, auf Besuch bei Verwandten und
Freunden.

Albert Schamhorst nebst Fami
lie. von McKittrick. befanden sich am
vergangenen Samstag Be

bei Verwandten.

John H. Loboube und
van Berger, sich in
Geschäften sprachen in
unserer Office vor um aus das
Volksblatt zu abonniren. ;- - '

Conrad Nabenau feiert am
Samstag Abend (also morgen)

die Einweihung seines Wohn-Hause- s,

in der Nähe von Gasconade.
mit einem gemüthlichen Ball, zu rocl- -

chem Jedermann herzlich willkommen
ist.
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APRIL BARGAINS
We have the most eomplete line of

SPRING AND SUMMER GOODS
Fancy Crepe Flouncing, per yard 90c.

" iae per yard-- . 75 and 90c..Uuny Bandines, per yard .ii and 15c.
. Linen per yard 5 to 15c.

rePe de chens, plain and flowered, per yd. . . 50c.
per yard 35c.

Momie Cloth and Crepes, per yard . . .. . . . . 25c.Fancy Ratine, per yard . ..25c.Tub Silk, per yard 50c.
Curtain Scrimes, colored borders, per yard 10 to 25c.

Groceries
Dried Peache, extra fancy, per lb....... .... ..
Loose Raisins, fancy 3 Ibs. 25c.Canned Peas, per can 10c.

.. Corn, 3 cans 2Sc,
3 lb. can 15c.

Kidney Beans, per can ioc.
Blue Spot Matches 3 boxes ioc.
Lracked and Pearl Hominy 3 boxes 25c.

Special.
i4Qt. Gray Enameled Dish

Pan .................. 19c.
Toilet Paper, rolls . ..... 25c.
1 bot tle Proxide 10c.

pkg . . ....... 25c.
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Wichardt

Gattin,
befanden gestern

..
Laces,

Peaches

MayMantons
Dress Patterns a füll

always on band.
Fashion book s

if purchased

Get a card punched our
Rogers Sil ver wäre Premium

E. & E. SILBER.
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Gemüsepflanzen und Blumen
in Töpsen zu verkaufen bei. Frail,
Mina Schneider.

Otto Fluersch. von Swisö, nxrr
am vergangenen Sonntag hier zu
Gast bei Albert Bareis und Gattin.

Pastor Kalohn. von Bay, kam

am vergangenen Sammstag hier
durch, aus der Hoimreise von Chi
cago.

' Das Direktorium des Board os

Tmde wird, morgen Abend eine
regelmäßige monatliche Versamm
lung abhalten. "

Hermann Vlumer und Familie,
von Bevger, befanden sich am letzten
Sonntag hier zu Gast bei Richter
John Vollertsen Mdd Gattin.

Wm. Strecker, Fred HaaS und

Frl. Edna Lettmann, begaben sich

am letzten Sonntag nach Gasconade,

zu kurzem Besuch bei Verwandten
und Freunden.

Pastor Brirckmann, von Venger,
befand sich am letzten Mittwoch, ge
sckMärbcr, hier in der Stadt, und
beehrte uch uns mit einem Besuch

auf unserer Office.

Julius Rhede, welcher während
des eben beendeten TerkmnS als
Lehrer an der Schule in Stony Hill
angestellt war, kehrte am letzten SKitt
woch wieder hierher zurück.

Paul Monje u. Gattn, welche

ihre Farm an der First Crcek kürz,
lich an Geo. 5kehr verkauften, sind
am vergangenen Samstag nach New
Haben gezogen, wo Herr Monje eme
Stelle in dem Kaufladen von John
Bitt angenommen hat.

Chas. Klick und Gattin, von
Stolpe, waren am Montag dieser
Woche hier und ließen sich noch ein
mal photographieren. Dieses ehr
würdige Paar zählt bereits über 70
Jahre, sieht aber, infolge robuster
Gesundheit, um viele Jahre junger
aus.

Ew. Kurrelmeyer. von Voeuf
(Treck stattete unserer Office am
letzten Dienstag einen Besuch ab

und theilte uns mit. 'das er xn der
vorigen Woche sein viertes Pferd
verloren hat. Die Thiere verende,

ten sämmtlich, seit dem letzten Okw
ber, an einer unbekannten Krank

heit.

Frl. Esther Gungol. die Leh-

rerin an der Danuser Schule, reiste
am letzten Mittwoch nach Jcfserfon
City, um ftir die nächste Zeit bei

ihren Anglchorigm zu bleiben. In
ihrer Begleitung befand sich Frl.
Flora Suedmeyer, welckie gleichfalls,
bosuchsweise, nach der Staatshaupt
stadt reiste.

Frau A. I. W. Schmid. vor-mg- ls

Frl. Luclla Melier, und deren
Sohn, von El Paio, Te?-- . traf am
vergangenen Sonntag hier ein, um
vor der Hand bei ihren Eltern. 3nä
ter Aug. Meyer und Gattin, zu ver
weilen, bis die Aufregung und die
Kriegsgefahr an der mexikanischen

Grenze vorüber ist.

In der Familie von EomitY
Clerk Ferdinand Pletz mackzte ' am
Mittwoch ein munteres Söhnchen
sein Erscheinen, während am Tage
vocher der Klapvei-storc- nur wmige
Thüren,, entfernt in der Wohnung
von Fritz Niehoss vorgesprochen und
ein Töchitcrcki? gebracht hatte. Wir
gmkiliren allseits.

Der näckLte Termin des Kreis
gerichtS, welcher am nächsten, Montag
in acht Tagen beginnt, vorspricht sehr
lang :md interessant zu werden; zu
diesem Schlafe berechtigt wenigstens
der Gerlchtskalender, welcher an an
derer Stelle dieses Mattes verössent
licht ist. und welcher sich, diesmal
durch seine große Länge auszeichnet
Der Kalender enthält 46 Fälle, in
der Mehrzahl Zivilklagen, fünf
Sckieidungsgesuche, eine Klage we
gen Bruch des Ehoversprechcns und
knehrere Kriminal.Klagcn.

Die Robert Blum Loge der
Odd Fellows und die Aurclia Loge
der Ncbekahs seiertei am vorigen
Donnerstag, in Smith's Halle, den
95ston Jahrestag der Gründung des
Md Fcllow Ordens und zugleich den
64sten Jahrestag der Gründiing der
hiesigen Loge, dlirch ein Banket nebst
musikalischem Programm, welchen: ein
gemüthliches Tmizkränzchen folgte.
Nichter Breuer hielt eine glönzeiide
Rode über Oddsellowschaft im Allge
mernen, und Wn folgte Jrm: Rachel
Soibcrt, von Washington, die De
puty-Prnsidcn- tin des Distrikts der
Rebekaih Logen von Missouri, sowie
Frau L. E. Robyn. mit einer Ueber
ficht der Geschichte und der Thätig
keit der hiesigen Rebekah Loge.

E. CT. Doll 4t. Gattin, von Pots
dam weilen gegenwärtig hier auf
Besuch bei Herrn Doll's Eltern, Phil,
Doll u. Gattin, und sprachen am
letzten Montag auch auf unserer Of
fice vor, zur Erneuerung ihres Abon
nements. err Toll hat kürzlich ei-

nen acht'Monatlichen Termin der
Schule im PotsdamDistrikt beendet.
und wurde in Anerkennung feiner
ausgezeichneten Leistungen für das
nächste Jahr wieder als Lehrer an
derselben Schule angestellt.

Während sich Deputy Sherisf
Edw. Maupln am letzten Freitag
Nachmittag auf dem Heimwege von
einem gesckinftlichcn Besuch, in Ger
ald befand, und gerade in der Nähe
von Scheidt's Hmise den Romeiser
Hügel hinabfnhr, hakten sich die Zug.
stränge aus, wodurch das Gespann
scheu wurde amö durchbrannte. Das
Buggy wurde infolge dessen umge
warfen wobei Maupin am Kopfe nd
an der Schlllter schmerzhafte Verletz
ungen davontrug.

C. W. Gaertner, von Maplewood
früher als Lehrer an der hiesigen.
öffentlichen Schule angestellt, wurde
von den Direktoren der Schule in
Bland zum Pringipal gewählt; wäh.
rend Frau Gaertner, Tochter unseres
wohlbekannten Mitbürgers, Dr. Leo
Konichko, an derselben Schule als
Lehrerin der Primärklasse erwählt
wurde. Frau Gaertner war früher
auch als Lehrerin n der hiesigen öf
fentlichen Schule angestellt. Beide
sind erfahrene und erfolgreiche Leh
rer, und den Direktoren der Bland
Schule kann man zu dieser Wahl
gratuliroii.

Das SckMispiel. A Regulär
Flirt", wird, wie bereits früher an
gezeigt, an, Samötag Abend, den 23.
Mai, von den Studenten der hiesigen
Hochschule, in der Konzert Halle, auf.
geführt werden. Das Stück ist ein
prachtvolles, dreiaktiges LMpiol, des.
sen Scenen in dem kleinen Städt
chen Larchmont, in der Nähe von
New Fork, Legen, 5llle, welche
voriges Jahr der Aufführung von
Mrs. Briggs of the Poultry Nard"

beiwohnten, werden auch die gegen
wärtige Vorstellung nicht versäumen.
Der Ertrag des Abends wird zum
Besten unserer Schallen verwendet
werden.

Am nächsten Montag feiert ün
ser Brauercibesitzer I. M. Danzer sei
new 33. und seine Gattin am selben
Tage ihren 31. Geburtstag und in
Anerkennung der liberalen Unter
stutzimg welche Herr Danzer feit
Uebernahme der hiesigen Brauerei
lentenS unserer Einwohnerschaft er
halten hat, ladet derselbe die Bür
ger der Stadt höflichst zur Geburts
tagsfeier ein, während des Montag
Abends von 7 bis 8 Uhr eins auf
das Wohl der beiden Geburtstags
kinder zu trinken und hat zu diesen.
Zwecke ein Fäßchen Bier in jede
Wirthschaft gerollt, in welcher das
Home Brew verzapf wird, zum frei
en Ausschank während des genannten
Aveiws.

Depmy Sheriff A.'E. Malipin
begab fich am ' vorigen Donnerstag
nach Beemont, um Henry Fritzmiey
er auf die Anklage des Angriffs, mit
der Absicht zu todten, zu verhaften.
Fritzenreyer stellte Bürgschaft im Be
trage von $2500 für sein Erscheinen
zum Vorverhör vor Friedensrichter
Damrser am nächsten '9. Mai. Der
Angriff dessen Fritzemeyer beschul
digt ist, fand statt gegen Ende des
letzten März, infolge eines Wortwech-sel- s

mit feinen Nachiforn, Joseph u.
John Gaikp, über die Scheidelinie
zwischen ihrem angreiizenden Eigen
üyimx. Im Verlauf des Streites
kam es zwichsen Fritzemcyer, welcher
32 Jahre alt ist, und den beiden
Brüdern Gcnip, welche jeder' über
70 Jahre zäyleii, wie behauptet wird,
zu Thätlichkeiten. In der Schlägerei
wuröeil die beiden Brüder Gaup
ernstlich verletzt. John Gaup echielt
eine Snttwuiiide am' Handgelenk, i,
ttvlcher sich Vlutvergifwng entwickel
te, fo das; sich der Verletzte jetzt in
bedenllichenr Zustand befindet. Alle
Vetheiligton sind Farmer. Die Vrü
der Gaup wolinen östlich von Drake
m Gasconade Eouniy und Fritzemey

er wohiit über der Grenze, in Frank
(in Emmty.

Tabaks-Marke- n mid 'Coupons
können bei A. M. Riek sür sämmt
liche Prämien in Liggctt & Meyers
Prämien - Catalog, umgetauscht wer
den.' Bringt mir eure Marken und
Eoupons, spaart Zeit, Verlust und
Trubel. Eine vollständige Auswahl
der kleineren Prämien stets anhand:
die gröberen Prämien kann ich für
euch kommen lassen. A. M. R i e k.

Registrirter Agent No. 993 Pre
mnmr Dept. Liggctt u. Myerö

Tob. Co. .
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A. WL Riek
HrrwLaixrx, Missouri

herewith extends you an
...invitation to visit his...

5 and 10 cents departrnent
Make your nickles and dirnes count.
Do not fail to give nie a call. '

We also carry a füll line of
School Supplies, Sheet Music, Candies

and Cigars. Agency Columbia
Phonographs and Records

Open every day from 6:30 a. m. to 9 p. m.
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chätzen Fest
veranstaltet vom

Hermann Scharfschützen Verein
3 Foerster's Grove.

Sonntag den 17. Mai.1914
Preise im Werthe von 5105 werden ausgeschossen.

Sieben Scheiben werden aufgestellt : l Centrum, 2 Auflege.
Ring. 2 Freihand-Ring- , 1 Auflege-Ma- n und 1 Freihand Mann
Scheibe.

Eine Liste für die zwei Auflege Ring.
"

" " " " zwei Freihand Ring.
Und eine Liste für jede der Centrum Auflege-Man- -; und

Freihand'Mann Scheiben.
Anfang de Schießen? puykt 12 Uhr Mittag; Kassenschluß

um halb 6 Uhr; Schluß des Schießens um ö Uhr. Hierauf
Stechen und PreiLvertheilung.

Alle Schuhen und Cchützenfreunde sind hiermit freundlichst
eingeladen dem Feste beizuwohnen.

Vas omite.

m;x
Photographien.

Pboto.Postkarten. Pbotaavvbien und Wortrait ,,k
vollständige Auswahl der neuesten
Folders.

Y '

Y

In nk

Sevensgroße Silder
Y Portraits in Lebensgröße liefern wir in Crayon, Sepia

W a ss e r f a r b e n. P a st e l und O e l e t t e ö in Rahmen
Y

Kodak Negative werden entwickelt. Schickt eure Platten
oder Films durch die Post oder bringt dieselben. Alle Aufträge

j werden prompt besorgt. Stet in unserem Geschäfte anzutreffen.
1 Alle Arbeit garantirt.
V

Schuster Studio
j::- -

St. Louiser Marktpreise.

'?

graded-betrag-
en

37 Cts.'
40 pro Bushel. weibe

Weizenmarkt war der Hafer bringt bis zu 41
.
pro Bu,

l r i -

am .Ende gegangenen! .ZMmam 'fW bei

Woche wesentlicher Wechsel zu ZufMren. Manbezchlt.
verzeickmen. Barweizen warfehr rar ?Sel: Saatkar- -

blieben Preise dafür fest.'M bester kqsten 1--2
und stiegen gar um 1 bei bester ! t .

Qualität. AIs Beweis dafür, wie e waren me-ri-ng

die Vorwthesind. die That' 2ft 1 !P Äte
jache dienen, wir nur 289.746 Pt.Ut Q&ooWfc
Bushel haben, kleinere Quanti-wL??w- rt

tät für diese Jahreszeit als wir je mn??brend d besten Thiere blö

diese in 20 Jahren gehabt h. bnngen.
ten. Trotzdem herrscht keine große
Nachfrage, da Mehl auch einen sehr
flauen Markt Die Norräthe auf
der gangen nahmen, während der.

Mo.

Cts. Der
nxih rend

kein

hat.
WSchmtlicher Marktbericht.

Nr. . . 83
Woche um 11,732,000 Bushel ab, Nr. 3 . 81

lkmfassen zur nur 76.968.000 j
--Jcwu man, per Sack

als je seit 1909. als sie l00 uck Mehl, per 2.40
71.600,000 Bushel zeihlten. Daily Vread Mehl, per 2.60
der boMändia beisviello aünstinpn Kleie. per 100 Pfund . 1.30
ErnteauösickKn, und der vielverspre ! ShiPPsftiff, Per 100 Pfund 1.45

. fru --t. t 4 rn. rv u r
chenden in bleibt m w a.iu
der Handel ruhig und man gebraucht .

. . L , j
nfttfrtA hie hnriinnwn, .. omgiCTi P0N

' Vttltt1 k MJS.V
Gmdod weickr Weizen verkaufte,'"' V "

sich in St. am Dienstag zu 92' ' '

Cts. für
V5' 552?. flstr iÄ5Ä Pfund

92- -95 TU,, m i N!W '
L W : . :

xic rommerz'e,n onain umia,. Scknml,. tvr tohmS
sen 46.693.000 Bushel gegen 50.893.
000 Bushel m der Parallelwoche
1913. '

MaiS hat einen flauen Markt. Die.'"
find ziemlich groß, die

Nachfrage jedoch beschränkt, außer für
die allerbeste Qualität. Der Preis
für gradod" Mais ist pro Bushel 63

70 Cts.: Preis bezahlte
man für choiee" weißes Korn.

Das Angebot an Hafer ist be

schränkt, und Preise etwaS besser.
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Wolle, Pfund

Hermann, j
Für sie

Im CtS.

Dienstag

doch sehr Qualität

Cent
etwasge-- L

mag
daß

eine

Zeit

Welt Weizen, 2 .

und
Zeit 2.50

Bu., wciiiger Sack
Infolge Sack

AussWen Europa, vnno

rtriviffw

allerbesten
Chwv

Zufuhren

lehteren

u r r
per

Zwiebeln, per Bushel .
Kartoffeln, per Bushel

. $
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Oregon Grape
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Karten

nebst GalS.
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Louis

-- 25
. 162
. 12
. 14

16
8

. 12
11

, 18
1.00
1.00

Wild Root.

Y

f

Das beste BlutreinigMigL - und
StärkunyÄttittel. Ein Bündel frf
scher Wurzeln genug fiir ein Quart.
25 Cents, frei per Post. Man adref
si Oregon Herb Co. 623 C. of T.
Mdg. Portland. Oivgon.
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